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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 050/2023 

Dezernat III - Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 20.02.2023 

Fachbereich Straßen 

Verfasser/-in Woop, Gerd 

Telefon 07621 410-3120  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Umweltausschuss und Be-
triebsausschuss Abfallwirt-
schaft Landkreis Lörrach 

öffentlich 08.03.2023 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Fuhrparkkonzept 2023; Vergabe zur Beschaffung eines Unimog Typ U435 für die 
Straßenmeisterei Schönau 
 

Beschlussvorschlag  

 
  
Der Auftragsvergabe für die Beschaffung eines Unimog Typ 435 für die Straßenmeisterei 
Schönau an die Firma Knoblauch GmbH, Schwarzwaldstraße 90, 78194 Immendingen mit ei-
ner Auftragssumme von 275.310,19 € brutto wird zugestimmt.  
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 

Produktgruppe 54.20-50 Kreis-, Landes- und Bundesstraße 

Produkt(e)   

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Die bedarfsgerechte und wirtschaftliche Unterhaltung 
wird durch einen leistungsfähigen Straßenbetriebs-
dienst sichergestellt 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

  

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

   275.310,19 €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2022 2023 2024 2025 ab 2026 

 

B
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 

P
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2022 2023 2024 2025 ab 2026 

 

B
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung             275.310                   

 

P
la

n
  Einzahlung             

102.000 
(Pauschale) 

                  

 Auszahlung             472.900                   

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 

 

Gemäß Fuhrparkkonzept und im Haushalt 2023 stehen für die Beschaffung des Unimog planmäßig 
249.750 € zur Verfügung. Der Differenzbetrag gegenüber der Mittelanmeldung kann durch noch aus-

stehende Mittelübertragungen aus dem Jahr 2022 kompensiert werden.  
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

    
Der Kreistag hat das aktuelle Fuhrparkkonzept 2021 – 2031 am 08.07.2020 beschlossen. Vor 
diesem Hintergrund wurden im Haushalt 2023 Mittel für den Fuhrpark in Höhe von 472.900 € 
eingestellt. Eine Teil-Gegenfinanzierung ergibt sich aus den pauschalen Bundeszuschüssen. 
 
Es handelt sich um eine planmäßige Beschaffung gemäß Fuhrparkkonzept. Ab Mitte des Jah-
res hat Mercedes bereits eine Erhöhung von mindestens +6% angekündigt, so dass eine zeiti-
ge Vergabe geboten ist. Aufgrund der vorhandenen geopolitischen Lage, der Störung internati-
onaler Lieferketten für Bauteile, der Energiepreise, Inflation usw. hat sich die Verwaltung für 
eine zügige Ausschreibung entschieden, deren Verfahren nun abgeschlossen werden muss. 
 
Ausschreibung und EU-Schwellenwert 
 
Der Mittelanmeldung für den Haushalt 2023 lag die Abrechnung des vergleichbaren Unimogs 
Typ 430 für die Straßenmeisterei Kandern aus dem Jahr 2022 als Kostenermittlung zugrunde. 
Die Abrechnungssumme des vorgenannten Unimog Typ 430 lag unterhalb des seit September 
2022 gültigen EU-Schwellenwerts von 215.000 € netto. 
 
Beim Unimog Typ U435 handelt es sich um ein Spezialfahrzeug. Voraussetzung für die Be-
schaffung ist, dass die bereits vorhandenen Anbau- und Zubehörteile anbaufähig und technisch 
kompatibel sind. Der Unimog hat auf Grund seiner Technik und Ausstattung einen Alleinstel-
lungscharakter als Nutzfahrzeug und vielseitiger Geräteträger für die bereits in der Straßen-
meisterei vorhandenen Zubehörteile. Vorliegen ergibt sich daher die Besonderheit, dass sich 
die Beschränkte Ausschreibung auf ein definiertes Produkt reduziert. Für die Ersatzbeschaffung 
kommt nur der Hersteller Mercedes Unimog infrage. Die Auswahl des Verhandlungsverfahrens 
und nur eines Herstellers für diesen speziellen Fall ist über die UVgO § 8 (4) Nr.10 abgedeckt. 
 
Ergebnis des Verhandlungsverfahrens, Prüfung und Wertung 
 
Es wurde ein Verhandlungsverfahren durchgeführt. Am 25.01.2023 wurden drei Firmen zur 
Angebotsabgabe bis zum 17.02.2023 aufgefordert. Zum 17.02.2023 lagen entsprechend drei 
Angebote vor. Die Angebote wurden geprüft und können gewertet werden. Die Zuschlags- und 
Bindefrist endet am 30.04.2023.  
 
Die Auswertung der Angebote kann der beigefügten Anlage entnommen werden. Es ist auf das 
wirtschaftlichste – hier: das günstigste – Angebot zuzuschlagen. 
  
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Ulrich Hoehler 
Erster Landesbeamte  

 
 
 

 Anlagen 

 Bieterübersicht (Angebotsauswertung / Vergabeempfehlung) 
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